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ANHANG 3-B 

ERZEUGNISSPEZIFISCHE URSPRUNGSREGELN 

Spalte 1 
Einreihung im Harmonisierten 

System (2017) sowie spezifische 
Bezeichnung 

Spalte 2 
Erzeugnisspezifische Ursprungsregel 

ABSCHNITT I LEBENDE TIERE UND WAREN TIERISCHEN URSPRUNGS 

Kapitel 1 Lebende Tiere 

01.01-01.06 Alle Tiere des Kapitels 1 sind vollständig gewonnen oder hergestellt 

Kapitel 2 Fleisch und genießbare Schlachtnebenerzeugnisse 

02.01-02.10 Herstellen, bei dem alle verwendeten Vormaterialien der Kapitel 1 und 2 vollständig 
gewonnen oder hergestellt sind 

Kapitel 3 Fische und Krebstiere, Weichtiere und andere wirbellose Wassertiere 

–  Atlantischer Roter Thunfisch 
(Thunnus thynnus) 

Aller Atlantischer Roter Thunfisch (Thunnus thynnus) ist vollständig gewonnen oder 
hergestellt oder 

Herstellen, bei dem Atlantischer Roter Thunfisch (Thunnus thynnus) der Käfighaltung in 
Aquakulturbetrieben unterliegt und anschließend in Aquakulturbetrieben einer Ver­
tragspartei mindestens 3 Monate gefüttert und gemästet wird. Die Dauer der Fütte­
rung oder Mästung in einem Aquakulturbetrieb wird anhand des Zeitpunkts des Eins­
etzens in die Käfige und dem im elektronischen Fangdokument für Roten Thun 
(eBCD) der Internationalen Kommission zur Erhaltung der Thunfischbestände im At­
lantik (ICCAT) festgehaltenen Schlachttermins ermittelt. 

–  andere Alle Fische und Krebstiere, Weichtiere und andere wirbellose Wassertiere sind vollstän­
dig gewonnen oder hergestellt 

Kapitel 4 Milch und Milcherzeugnisse; Vogeleier; natürlicher Honig; genießbare Waren tierischen 
Ursprungs, anderweit weder genannt noch inbegriffen 

04.01-04.10 Herstellen, bei dem alle verwendeten Vormaterialien des Kapitels 4 vollständig gewon­
nen oder hergestellt sind 

Kapitel 5 Andere Waren tierischen Ursprungs, anderweit weder genannt noch inbegriffen 

05.01-05.11 CTH 

ABSCHNITT II WAREN PFLANZLICHEN URSPRUNGS 

Kapitel 6 Lebende Pflanzen und Waren des Blumenhandels 

06.01-06.04 Herstellen, bei dem alle verwendeten Vormaterialien des Kapitels 6 vollständig gewon­
nen oder hergestellt sind 

Kapitel 7 Gemüse, Pflanzen, Wurzeln und Knollen, die zu Ernährungszwecken verwendet wer­
den 

07.01-07.14 Herstellen, bei dem alle verwendeten Vormaterialien des Kapitels 7 vollständig gewon­
nen oder hergestellt sind 

Kapitel 8 Genießbare Früchte und Nüsse; Schalen von Zitrusfrüchten oder von Melonen 

08.01-08.14 Herstellen, bei dem alle verwendeten Vormaterialien des Kapitels 8 vollständig gewon­
nen oder hergestellt sind 

Kapitel 9 Kaffee, Tee, Mate und Gewürze 

09.01 CTSH oder 

Mischen 
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0902.10-0902.20 Herstellen, bei dem alle verwendeten Vormaterialien der Unterpositionen 0902.10 
und 0902.20 vollständig gewonnen oder hergestellt sind 

0902.30-0903.00 CTSH oder 

Mischen 

09.04-09.10 CTSH oder 

Mischen, Zerkleinern oder Mahlen 

Kapitel 10 Getreide 

10.01-10.08 Herstellen, bei dem alle verwendeten Vormaterialien des Kapitels 10 vollständig ge­
wonnen oder hergestellt sind 

Kapitel 11 Müllereierzeugnisse; Malz; Stärke; Inulin; Kleber von Weizen 

11.01-11.09 Herstellen, bei dem alle verwendeten Vormaterialien der Kapitel 10 und 11, der Posi­
tionen 07.01, 07.13, 07.14 und 23.03, der Unterposition 0710.10 sowie getrocknete 
Kartoffeln der Unterposition 0712.90 vollständig gewonnen oder hergestellt sind 

Kapitel 12 Ölsamen und ölhaltige Früchte; verschiedene Samen und Früchte; Pflanzen zum Ge­
werbe- oder Heilgebrauch; Stroh und Futter 

12.01 CTH 

12.02-12.14 CTH, ausgenommen aus der Position 12.01 

Kapitel 13 Schelleck; Gummen, Harze und andere Pflanzensäfte und Pflanzenauszüge 

1301.20-1302.19 CTH 

1302.20 CTSH; Pektinstoffe ohne Ursprungseigenschaft dürfen jedoch verwendet werden 

1302.31 CTH 

1302.32 CTSH; Schleime und Verdickungsstoffe aus Johannisbrotkernen ohne Ursprungseigen­
schaft dürfen jedoch verwendet werden 

1302.39 CTH 

Kapitel 14 Flechtstoffe und andere Waren pflanzlichen Ursprungs, anderweit weder genannt 
noch inbegriffen 

14.01-14.04 Herstellen, bei dem alle verwendeten Vormaterialien des Kapitels 14 vollständig ge­
wonnen oder hergestellt sind 

ABSCHNITT III TIERISCHE UND PFLANZLICHE FETTE UND ÖLE; ERZEUGNISSE IHRER SPALTUNG; 
GENIESSBARE VERARBEITETE FETTE; WACHSE TIERISCHEN UND PFLANZLICHEN 
URSPRUNGS 

Kapitel 15 Tierische und pflanzliche Fette und Öle; Erzeugnisse ihrer Spaltung; genießbare verar­
beitete Fette; Wachse tierischen und pflanzlichen Ursprungs 

15.01-15.06 CTH 

15.07 Herstellen, bei dem alle verwendeten Vormaterialien der Positionen 12.01 und 15.07 
vollständig gewonnen oder hergestellt sind 

15.08 CTH 

15.09-15.10 Herstellen, bei dem alle verwendeten pflanzlichen Vormaterialien vollständig gewon­
nen oder hergestellt sind 
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15.11-15.13 CTH 

15.14  

–  Raps- und Rübsenöl sowie 
deren Fraktionen 

Herstellen, bei dem alle verwendeten Vormaterialien der Positionen 12.05 und 15.14 
vollständig gewonnen oder hergestellt sind 

–  Senföf und seine Fraktionen CTH 

15.15  

–  Öl aus Reiskleie und seine 
Fraktionen 

Herstellen, bei dem alle verwendeten Vormaterialien der Positionen 10.06 und 15.15 
vollständig gewonnen oder hergestellt sind 

–  andere CTH 

1516.10-1517.10 CTH 

1517.90  

–  Mischungen von pflanzlichen 
Ölen, nicht weiter verarbeitet 

CC 

–  andere CTH 

15.18-15.22 CTH 

ABSCHNITT IV WAREN DER LEBENSMITTELINDUSTRIE; GETRÄNKE, ALKOHOLHALTIGE FLÜSSIG­
KEITEN UND ESSIG; TABAK UND VERARBEITETE TABAKERSATZSTOFFE 

Kapitel 16 Zubereitungen von Fleisch, Fischen oder von Krebstieren, Weichtieren und anderen 
wirbellosen Wassertieren 

16.01-16.02 Herstellen, bei dem alle verwendeten Vormaterialien der Kapitel 2, 3 und 16 und der 
Position 10.06 vollständig gewonnen oder hergestellt sind 

16.03 Herstellen, bei dem alle verwendeten Vormaterialien der Kapitel 2, 3 und 16 vollstän­
dig gewonnen oder hergestellt sind 

16.04-16.05 Herstellen, bei dem alle verwendeten Vormaterialien der Kapitel 2, 3 und 16 und der 
Position 10.06 vollständig gewonnen oder hergestellt sind 

Kapitel 17 Zucker und Zuckerwaren 

17.01 CTH 

17.02 CTH, vorausgesetzt dass 

— das Gewicht der verwendeten Vormaterialien ohne Ursprungseigenschaft der Posi­
tion 04.04 10 % des Gewichts des Erzeugnisses nicht überschreitet 

—  das Gesamtgewicht der verwendeten Vormaterialien ohne Ursprungseigenschaft 
der Positionen 11.01 bis 11.08 10 % des Gewichts des Erzeugnisses nicht über­
schreitet und 

—  das Gesamtgewicht der verwendeten Vormaterialien ohne Ursprungseigenschaft 
der Positionen 17.01 und 17.03 20 % des Gewichts des Erzeugnisses nicht über­
schreitet 

17.03 CTH 

17.04 CTH, vorausgesetzt dass das Gesamtgewicht der verwendeten Vormaterialien ohne Ur­
sprungseigenschaft der Positionen 17.01 und 17.02 40 % des Gewichts des Erzeugnis­
ses nicht überschreitet 
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Kapitel 18 Kakao und Zubereitungen aus Kakao 

18.01-18.05 CTH 

18.06 CTH, vorausgesetzt dass 

—  das Gesamtgewicht der verwendeten Vormaterialien ohne Ursprungseigenschaft 
des Kapitels 4 und der Position 19.01 10 % des Gewichts des Erzeugnisses nicht 
überschreitet und 

—  das Gesamtgewicht der verwendeten Vormaterialien ohne Ursprungseigenschaft 
der Positionen 17.01 und 17.02 30 % des Gewichts des Erzeugnisses nicht über­
schreitet 

Kapitel 19 Zubereitungen aus Getreide, Mehl, Stärke oder Milch; Backwaren 

19.01 CC, vorausgesetzt dass 

— das Gewicht der verwendeten Vormaterialien ohne Ursprungseigenschaft des Kapi­
tels 4 10 % des Gewichts des Erzeugnisses nicht überschreitet 

—  das Gesamtgewicht der verwendeten Vormaterialien ohne Ursprungseigenschaft 
der Positionen 10.01, 10.03, 10.06 und 11.01 bis 11.08 10 % des Gewichts des 
Erzeugnisses nicht überschreitet und 

—  das Gesamtgewicht der verwendeten Vormaterialien ohne Ursprungseigenschaft 
der Positionen 17.01 und 17.02 20 % des Gewichts des Erzeugnisses nicht über­
schreitet 

19.02 CC, vorausgesetzt dass 

—  das Gesamtgewicht der verwendeten Vormaterialien ohne Ursprungseigenschaft 
der Kapitel 2, 3 und 16 10 % des Gewichts des Erzeugnisses nicht überschreitet 

— das Gewicht der verwendeten Vormaterialien ohne Ursprungseigenschaft der Posi­
tion 10.01 90 % des Gewichts des Erzeugnisses nicht überschreitet und 

—  das Gesamtgewicht der verwendeten Vormaterialien ohne Ursprungseigenschaft 
der Positionen 10.06 und 11.01 bis 11.08 10 % des Gewichts des Erzeugnisses 
nicht überschreitet 

19.03 CC, vorausgesetzt dass das Gesamtgewicht der verwendeten Vormaterialien ohne Ur­
sprungseigenschaft der Positionen 10.06 und 11.01 bis 11.08 10 % des Gewichts des 
Erzeugnisses nicht überschreitet 

19.04 CC, vorausgesetzt dass 

— das Gewicht der verwendeten Vormaterialien ohne Ursprungseigenschaft des Kapi­
tels 4 10 % des Gewichts des Erzeugnisses nicht überschreitet 

—  das Gesamtgewicht der verwendeten Vormaterialien ohne Ursprungseigenschaft 
der Positionen 10.01, 10.03, 10.06 und 11.01 bis 11.08 10 % des Gewichts des 
Erzeugnisses nicht überschreitet und 

—  das Gesamtgewicht der verwendeten Vormaterialien ohne Ursprungseigenschaft 
der Positionen 17.01 und 17.02 30 % des Gewichts des Erzeugnisses nicht über­
schreitet 

19.05 CTH, vorausgesetzt dass 

— das Gewicht der verwendeten Vormaterialien ohne Ursprungseigenschaft des Kapi­
tels 4 10 % des Gewichts des Erzeugnisses nicht überschreitet 

—  das Gesamtgewicht der verwendeten Vormaterialien ohne Ursprungseigenschaft 
der Positionen 10.03, 10.06 und 11.01 bis 11.08 10 % des Gewichts des Erzeug­
nisses nicht überschreitet und 

—  das Gesamtgewicht der verwendeten Vormaterialien ohne Ursprungseigenschaft 
der Positionen 17.01 und 17.02 30 % des Gewichts des Erzeugnisses nicht über­
schreitet 



 

 

 

 

 

 

 

 

27.12.2018 DE     Amtsblatt der Europäischen Union L 330/643 

Spalte 1 
Einreihung im Harmonisierten 

System (2017) sowie spezifische 
Bezeichnung 

Spalte 2 
Erzeugnisspezifische Ursprungsregel 

Kapitel 20 Zubereitungen von Gemüse, Früchten, Nüssen oder anderen Pflanzenteilen 

20.01 CC 

20.02-20.03 Herstellen, bei dem alle verwendeten Vormaterialien des Kapitels 7 vollständig gewon­
nen oder hergestellt sind 

20.04-20.08 CTH, vorausgesetzt dass die verwendeten Bohnen (Vigna spp., Phaseolus spp.), Erbsen 
(Pisum sativum), Ananas, Orangen und Kartoffeln und der verwendete Spargel vollstän­
dig gewonnen oder hergestellt sind 

20.09 CTH, vorausgesetzt dass die verwendeten Ananas, Orangen, Tomaten, Äpfel und 
Weintrauben vollständig gewonnen oder hergestellt sind 

Kapitel 21 Verschiedene Lebensmittelzubereitungen 

21.01 CC, vorausgesetzt dass 

—  das Gesamtgewicht der verwendeten Vormaterialien ohne Ursprungseigenschaft 
des Kapitels 4 und der Position 19.01 10 % des Gewichts des Erzeugnisses nicht 
überschreitet 

— das Gewicht der verwendeten Vormaterialien ohne Ursprungseigenschaft der Posi­
tion 10.03 10 % des Gewichts des Erzeugnisses nicht überschreitet und 

—  das Gesamtgewicht der verwendeten Vormaterialien ohne Ursprungseigenschaft 
der Positionen 17.01 und 17.02 40 % des Gewichts des Erzeugnisses nicht über­
schreitet 

2102.10-2103.10 CTH 

2103.20 CC, ausgenommen aus den Positionen 07.02 und 20.02 

2103.30 CTSH; Senfmehl ohne Ursprungseigenschaft darf jedoch verwendet werden 

2103.90 CTSH 

21.04 CTH 

21.05 CTH, vorausgesetzt dass 

—  das Gesamtgewicht der verwendeten Vormaterialien ohne Ursprungseigenschaft 
des Kapitels 4 und der Position 19.01 10 % des Gewichts des Erzeugnisses nicht 
überschreitet und 

—  das Gesamtgewicht der verwendeten Vormaterialien ohne Ursprungseigenschaft 
der Positionen 17.01 und 17.02 20 % des Gewichts des Erzeugnisses nicht über­
schreitet 

21.06 CTH, vorausgesetzt dass 

— die verwendeten Vormaterialien des Konnyaku der Unterposition 1212.99 voll­
ständig gewonnen oder hergestellt sind 

—  das Gesamtgewicht der verwendeten Vormaterialien ohne Ursprungseigenschaft 
des Kapitels 4 und der Position 19.01 10 % des Gewichts des Erzeugnisses nicht 
überschreitet 

— das Gewicht der verwendeten Vormaterialien ohne Ursprungseigenschaft der Posi­
tion 10.01 30 % des Gewichts des Erzeugnisses nicht überschreitet 

— das Gewicht der verwendeten Vormaterialien ohne Ursprungseigenschaft der Posi­
tion 10.03 10 % des Gewichts des Erzeugnisses nicht überschreitet 

— das Gewicht der verwendeten Vormaterialien ohne Ursprungseigenschaft der Posi­
tion 10.06 10 % des Gewichts des Erzeugnisses nicht überschreitet und 

—  das Gesamtgewicht der verwendeten Vormaterialien ohne Ursprungseigenschaft 
der Positionen 17.01 und 17.02 30 % des Gewichts des Erzeugnisses nicht über­
schreitet 
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Kapitel 22 Getränke, alkoholhaltige Flüssigkeiten und Essig 

22.01 CTH 

22.02 CTH, vorausgesetzt dass 

—  das Gesamtgewicht der verwendeten Vormaterialien ohne Ursprungseigenschaft 
des Kapitels 4 und der Position 19.01 10 % des Gewichts des Erzeugnisses nicht 
überschreitet und 

—  das Gesamtgewicht der verwendeten Vormaterialien ohne Ursprungseigenschaft 
der Positionen 17.01 und 17.02 40 % des Gewichts des Erzeugnisses nicht über­
schreitet 

22.03-22.08 CTH, ausgenommen aus den Positionen 22.07 und 22.08, vorausgesetzt dass 

—  alle verwendeten Vormaterialien der Unterpositionen 0806.10, 2009.61 und 
2009.69 vollständig gewonnen oder hergestellt sind 

— das Gewicht der verwendeten Vormaterialien ohne Ursprungseigenschaft des Kapi­
tels 4 40 % des Gewichts des Erzeugnisses nicht überschreitet und 

—  das Gesamtgewicht der verwendeten Vormaterialien ohne Ursprungseigenschaft 
der Positionen 17.01 und 17.02 40 % des Gewichts des Erzeugnisses nicht über­
schreitet 

22.09 CTH, ausgenommen aus den Positionen 22.07 und 22.08, vorausgesetzt dass alle ver­
wendeten Vormaterialien der Position 10.06 und der Unterpositionen 0806.10, 
2009.61 und 2009.69 vollständig gewonnen oder hergestellt sind 

Kapitel 23 Rückstände und Abfälle der Lebensmittelindustrie; zubereitetes Futter 

23.01 CTH 

23.02-23.03 CTH, vorausgesetzt dass das Gewicht der verwendeten Vormaterialien ohne Ur­
sprungseigenschaft des Kapitels 10 20 % des Gewichts des Erzeugnisses nicht über­
schreitet 

23.04-23.08 CTH 

23.09 CTH, vorausgesetzt dass 

— alle verwendeten Vormaterialien der Kapitel 2 und 3 vollständig gewonnen oder 
hergestellt sind 

—  das Gesamtgewicht der verwendeten Vormaterialien ohne Ursprungseigenschaft 
des Kapitels 4 und der Position 19.01 10 % des Gewichts des Erzeugnisses nicht 
überschreitet 

—  das Gesamtgewicht der verwendeten Vormaterialien der Kapitel 10 und 11 sowie 
der Positionen 23.02 und 23.03 10 % des Gewichts des Enderzeugnisses nicht 
überschreitet und 

—  das Gesamtgewicht der verwendeten Vormaterialien ohne Ursprungseigenschaft 
der Positionen 17.01 und 17.02 30 % des Gewichts des Erzeugnisses nicht über­
schreitet 

Kapitel 24 Tabak und verarbeitete Tabakersatzstoffe 

24.01 CC 

2402.10 CTH, vorausgesetzt dass das Gewicht der verwendeten Vormaterialien ohne Ur­
sprungseigenschaft des Kapitels 24 30 % des Gewichts des Erzeugnisses nicht über­
schreitet 

2402.20-2403.99 CTH 

MaxNOM 35 % (EXW) oder 

RVC 70 % (FOB) 
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ABSCHNITT V MINERALISCHE STOFFE 

Bemerkung zu diesem Abschnitt: Die Definitionen der in diesem Abschnitt verwende­
ten Regeln für die horizontalen Verfahren finden sich in Anhang 3-A Bemerkung 5 

Kapitel 25 Salz; Schwefel; Steine und Erden; Gips, Kalk und Zement 

25.01 CTH 

25.02-25.30 CTH 

MaxNOM 70 % (EXW) oder 

RVC 35 % (FOB) 

Kapitel 26 Erze sowie Schlacken und Aschen 

26.01-26.21 CTH 

Kapitel 27 Mineralische Brennstoffe, Mineralöle und Erzeugnisse ihrer Destillation; bituminöse 
Stoffe; Mineralwachse 

27.01-27.09 CTH 

Ablaufen einer chemischen Reaktion oder Mischen 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

27.10 CTH, ausgenommen aus Biodiesel der Unterpositionen 3824.99 und 3826.00 oder 

Destillieren oder Ablaufen einer chemischen Reaktion, vorausgesetzt dass der verwen­
dete Biodiesel (einschließlich hydrierter pflanzlicher Öle) der Position 27.10 und der 
Unterpositionen 3824.99 oder 3826.00 durch Verestern, Umestern oder Hydrotreat­
ment gewonnen wird 

27.11 CTSH oder 

Ablaufen einer chemischen Reaktion 

27.12-27.15 CTH 

Ablaufen einer chemischen Reaktion oder Mischen 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

ABSCHNITT V ERZEUGNISSE DER CHEMISCHEN INDUSTRIE UND VERWANDTER INDUSTRIEN 

Bemerkung zu diesem Abschnitt: Die Definitionen der in diesem Abschnitt verwende­
ten Regeln für die horizontalen Verfahren finden sich in Anhang 3-A Bemerkung 5 

Kapitel 28 Anorganische chemische Erzeugnisse; anorganische oder organische Verbindungen 
von Edelmetallen, von Seltenerdmetallen, von radioaktiven Elementen oder von Isoto­
pen 

28.01-28.53 CTSH 

Ablaufen einer chemischen Reaktion, Reinigen, Herstellen von Standardvormaterial 
oder Isomerentrennung 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 
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Kapitel 29 Organische chemische Erzeugnisse 

2901.10-2905.42 CTSH 

Ablaufen einer chemischen Reaktion, Reinigen, Ändern der Partikelgröße, Herstellen 
von Standardvormaterial, Isomerentrennung oder Herstellen in einem biotechnologi­
schen Verfahren 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

2905.43-2905.44 CTH, ausgenommen aus der Position 17.02 und der Unterposition 3824.60 

2905.45 CTH jedoch dürfen Vormaterialien ohne Ursprungseigenschaft der Unterposition 
2905.45 verwendet werden, sofern ihr Gesamtwert 20 % des EXW oder 15 % des 
FOB des Erzeugnisses nicht überschreitet 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

2905.49-2905.59 CTSH 

Ablaufen einer chemischen Reaktion, Reinigen, Ändern der Partikelgröße, Herstellen 
von Standardvormaterial, Isomerentrennung oder Herstellen in einem biotechnologi­
schen Verfahren 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

2906.11 CTSH 

2906.12-2918.13 CTSH 

Ablaufen einer chemischen Reaktion, Reinigen, Ändern der Partikelgröße, Herstellen 
von Standardvormaterial, Isomerentrennung oder Herstellen in einem biotechnologi­
schen Verfahren 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

2918.14-2918.15 CTSH 

2918.16-2922.41 CTSH 

Ablaufen einer chemischen Reaktion, Reinigen, Ändern der Partikelgröße, Herstellen 
von Standardvormaterial, Isomerentrennung oder Herstellen in einem biotechnologi­
schen Verfahren 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

2922.42 CTSH 

2922.43-2923.10 CTSH 

Ablaufen einer chemischen Reaktion, Reinigen, Ändern der Partikelgröße, Herstellen 
von Standardvormaterial, Isomerentrennung oder Herstellen in einem biotechnologi­
schen Verfahren 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

2923.20 CTSH 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 
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2923.30-2924.24 CTSH 

Ablaufen einer chemischen Reaktion, Reinigen, Ändern der Partikelgröße, Herstellen 
von Standardvormaterial, Isomerentrennung oder Herstellen in einem biotechnologi­
schen Verfahren 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

2924.25-2924.29 CTSH 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

2925.11-2938.10 CTSH 

Ablaufen einer chemischen Reaktion, Reinigen, Ändern der Partikelgröße, Herstellen 
von Standardvormaterial, Isomerentrennung oder Herstellen in einem biotechnologi­
schen Verfahren 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

2938.90 CTSH 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

29.39 CTSH 

Ablaufen einer chemischen Reaktion, Reinigen, Ändern der Partikelgröße, Herstellen 
von Standardvormaterial, Isomerentrennung oder Herstellen in einem biotechnologi­
schen Verfahren 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

29.40 CTSH 

29.41-29.42 CTSH 

Ablaufen einer chemischen Reaktion, Reinigen, Ändern der Partikelgröße, Herstellen 
von Standardvormaterial, Isomerentrennung oder Herstellen in einem biotechnologi­
schen Verfahren 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

Kapitel 30 Pharmazeutische Erzeugnisse 

30.01-30.06 CTSH 

Ablaufen einer chemischen Reaktion, Reinigen, Mischen, Herstellen von Standardvor­
material, Ändern der Partikelgröße, Isomerentrennung oder Herstellen in einem bio­
technologischen Verfahren 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

Kapitel 31 Düngemittel 

31.01-31.04 CTH 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 
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31.05  

– Natriumnitrat (Natronsalpe­
ter) 

– Calciumcyanamid (Kalkstick­
stoff) 

–  Kaliumsulfat 

–  Kaliummagnesiumsulfat 

CTH 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

–  andere CTH und MaxNOM 50 % (EXW) oder CTH und RVC 55 % (FOB); jedoch dürfen Vor­
materialien ohne Ursprungseigenschaft der Position 31.05 verwendet werden, sofern 
ihr Gesamtwert 20 % des EXW oder 15 % des FOB des Erzeugnisses nicht überschrei­
tet 

MaxNOM 40 % (EXW) oder 

RVC 65 % (FOB) 

Kapitel 32 Gerb- und Farbstoffauszüge; Tannine und ihre Derivate; Farbstoffe, Pigmente und an­
dere Farbmittel; Anstrichfarben und Lacke; Kitte; Tinten 

32.01-32.05 CTSH 

Ablaufen einer chemischen Reaktion, Reinigen, Mischen, Ändern der Partikelgröße, 
Herstellen von Standardvormaterial, Isomerentrennung oder Herstellen in einem bio­
technologischen Verfahren 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

3206.11-3206.19 CTH, jedoch dürfen Vormaterialien ohne Ursprungseigenschaft der Position 32.06 ver­
wendet werden, sofern ihr Gesamtwert 20 % des EXW oder 15 % des FOB des Erzeug­
nisses nicht überschreitet 

MaxNOM 40 % (EXW) oder 

RVC 65 % (FOB) 

3206.20-3215.90 CTSH 

Ablaufen einer chemischen Reaktion, Reinigen, Mischen, Ändern der Partikelgröße, 
Herstellen von Standardvormaterial, Isomerentrennung oder Herstellen in einem bio­
technologischen Verfahren 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

Kapitel 33 Ätherische Öle und Resinoide; zubereitete Riech-, Körperpflege- oder Schönheitsmittel 

3301.12-3302.10 CTH 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

3302.90-3303.00 CTSH 

Ablaufen einer chemischen Reaktion, Reinigen, Mischen, Herstellen von Standardvor­
material, Isomerentrennung oder Herstellen in einem biotechnologischen Verfahren 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 
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33.04 CTSH 

Ablaufen einer chemischen Reaktion, Reinigen, Mischen, Ändern der Partikelgröße, 
Herstellen von Standardvormaterial, Isomerentrennung oder Herstellen in einem bio­
technologischen Verfahren 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

33.05-33.07 CTSH 

Ablaufen einer chemischen Reaktion, Reinigen, Herstellen von Standardvormaterial, 
Isomerentrennung oder Herstellen in einem biotechnologischen Verfahren 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

Kapitel 34 Seifen, organische grenzflächenaktive Stoffe, zubereitete Waschmittel, zubereitete 
Schmiermittel, künstliche Wachse, zubereitete Wachse, Schuhcreme, Scheuerpulver 
und dergleichen, Kerzen und ähnliche Erzeugnisse, Modelliermassen, Dentalwachs und 
Zubereitungen für zahnärztliche Zwecke auf der Grundlage von Gips 

34.01-34.07 CTSH 

Ablaufen einer chemischen Reaktion, Reinigen, Herstellen von Standardvormaterial 
oder Isomerentrennung 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

Kapitel 35 Eiweißstoffe; modifizierte Stärke; Klebstoffe; Enzyme 

35.01 CTH 

3502.11 - 3502.19 CTH, ausgenommen aus den Positionen 04.07 und 04.08 

3502.20 – 3504.00 CTH 

35.05 CC, ausgenommen aus der Position 11.08 

35.06-35.07 CTSH 

Ablaufen einer chemischen Reaktion, Reinigen, Herstellen von Standardvormaterial, 
Isomerentrennung oder Herstellen in einem biotechnologischen Verfahren 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

Kapitel 36 Pulver und Sprengstoffe; pyrotechnische Artikel; Zündhölzer; Zündmetall-Legierun­
gen; leicht entzündliche Stoffe 

36.01-36.06 CTSH 

Ablaufen einer chemischen Reaktion, Herstellen von Standardvormaterial oder Isomer­
entrennung 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

Kapitel 37 Erzeugnisse zu fotografischen und kinematografischen Zwecken 

37.01-37.07 CTSH 

Ablaufen einer chemischen Reaktion, Herstellen von Standardvormaterial oder Isomer­
entrennung 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 
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Kapitel 38 Verschiedene Erzeugnisse der chemischen Industrie 

38.01-38.08 CTSH 

Ablaufen einer chemischen Reaktion, Reinigen, Herstellen von Standardvormaterial, 
Isomerentrennung oder Herstellen in einem biotechnologischen Verfahren 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

3809.10 CTH, ausgenommen aus den Positionen 11.08 und 35.05 

3809.91-3822.00 CTSH 

Ablaufen einer chemischen Reaktion, Reinigen, Herstellen von Standardvormaterial, 
Isomerentrennung oder Herstellen in einem biotechnologischen Verfahren 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

38.23 CTSH 

3824.10-3824.50 CTSH 

Ablaufen einer chemischen Reaktion, Reinigen, Herstellen von Standardvormaterial, 
Isomerentrennung oder Herstellen in einem biotechnologischen Verfahren 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

3824.60 CTH, ausgenommen aus der Position 17.02 und den Unterpositionen 2905.43 
und 2905.44 

3824.71-3824.91 CTSH 

Ablaufen einer chemischen Reaktion, Reinigen, Herstellen von Standardvormaterial, 
Isomerentrennung oder Herstellen in einem biotechnologischen Verfahren 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

3824.99  

– Biodiesel Herstellen, bei dem Biodiesel durch Verestern, Umestern oder Hydrotreatment gewon­
nen wird 

–  andere CTSH 

Ablaufen einer chemischen Reaktion, Reinigen, Herstellen von Standardvormaterial, 
Isomerentrennung oder Herstellen in einem biotechnologischen Verfahren 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

38.25 CTSH 

Ablaufen einer chemischen Reaktion, Reinigen, Herstellen von Standardvormaterial, 
Isomerentrennung oder Herstellen in einem biotechnologischen Verfahren 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

38.26 Herstellen, bei dem Biodiesel durch Verestern, Umestern oder Hydrotreatment gewon­
nen wird 
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ABSCHNITT VII KUNSTSTOFFE UND WAREN DARAUS; KAUTSCHUK UND WAREN DARAUS 

Bemerkung zu diesem Abschnitt: Die Definitionen der in diesem Abschnitt verwende­
ten Regeln für die horizontalen Verfahren finden sich in Anhang 3-A Bemerkung 5 

Kapitel 39 Kunststoffe und Waren daraus 

39.01-39.03 CTSH 

Ablaufen einer chemischen Reaktion 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

39.04-39.06 CTSH 

Ablaufen einer chemischen Reaktion oder Herstellen in einem biotechnologischen Ver­
fahren 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

39.07-39.08 CTH 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

39.09-39.10 CTSH 

Ablaufen einer chemischen Reaktion oder Herstellen in einem biotechnologischen Ver­
fahren 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

39.11 CTSH 

Ablaufen einer chemischen Reaktion 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

39.12-39.15 CTSH 

Ablaufen einer chemischen Reaktion oder Herstellen in einem biotechnologischen Ver­
fahren 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

39.16-39.26 CTH 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

Kapitel 40 Kautschuk und Waren daraus 

40.01 – 40.11 CTH 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

4012.11-4012.19 CTSH 

Runderneuern von gebrauchten Reifen 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 
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4012.20-4017.00 CTH 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

ABSCHNITT VIII HÄUTE, FELLE, LEDER, PELZFELLE UND WAREN DARAUS; SATTLERWAREN; REI­
SEARTIKEL, HANDTASCHEN UND ÄHNLICHE BEHÄLTNISSE; WAREN AUS DÄR­
MEN 

Kapitel 41 Rohe Häute, Felle (andere als Pelzfelle) und Leder 

41.01-41.03 CC 

4104.11- 4104.19 CTH 

4104.41-4104.49 CTSH, ausgenommen aus den Unterpositionen 4104.41 bis 4104.49 

4105.10 CTH 

4105.30 CTSH 

4106.21 CTH 

4106.22 CTSH 

4106.31 CTH 

4106.32 CTSH 

4106.40  

–  Erzeugnis in nassem Zustand CTH 

–  Erzeugnis in getrocknetem 
Zustand 

CTH oder 

Herstellen aus Vormaterialien ohne Ursprungseigenschaft in nassem Zustand 

4106.91 CTH 

4106.92 CTSH 

41.07-41.13 CTH, Vormaterialien ohne Ursprungseigenschaft der Unterpositionen 4104.41, 
4104.49, 4105.30, 4106.22, 4106.32 und 4106.92 dürfen jedoch nur verwendet 
werden, sofern die gegerbten oder getrockneten Häute und Felle im trockenen Zustand 
nachgegerbt werden 

41.14-41.15 CTH 

Kapitel 42 Lederwaren; Sattlerwaren; Reiseartikel, Handtaschen und ähnliche Behältnisse; Waren 
aus Därmen 

42.01-42.06 CC 

CTH und MaxNOM 45 % (EXW) oder 

CTH und RVC 60 % (FOB) 

Kapitel 43 Pelzfelle und künstliches Pelzwerk; Waren daraus 

43.01 CC 

43.02-43.04 CTH 
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ABSCHNITT IX HOLZ UND HOLZWAREN; HOLZKOHLE; KORK UND KORKWAREN; FLECHTWA­
REN UND KORBMACHERWAREN 

Kapitel 44 Holz und Holzwaren; Holzkohle 

44.01-44.21 CTH 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

Kapitel 45 Kork und Korkwaren 

45.01-45.04 CTH 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

Kapitel 46 Flechtwaren und Korbmacherwaren 

4601.21-4601.22 CTH 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

4601.29 CC, ausgenommen aus dem Kapitel 14 

4601.92-4601.93 CTH 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

4601.94 CC, ausgenommen aus dem Kapitel 14 

4601.99-4602.12 CTH 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

4602.19 CC, ausgenommen aus dem Kapitel 14 

4602.90 CTH 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

ABSCHNITT X HALBSTOFFE AUS HOLZ ODER ANDEREN CELLULOSEHALTIGEN FASERSTOFFEN; 
PAPIER ODER PAPPE (ABFÄLLE UND AUSSCHUSS) ZUR WIEDERGEWINNUNG; PA­
PIER, PAPPE UND WAREN DARAUS 

Kapitel 47 Halbstoffe aus Holz oder anderen cellulosehaltigen Faserstoffen; Papier oder Pappe 
(Abfälle und Ausschuss) zur Wiedergewinnung 

47.01-47.07 CTH 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

Kapitel 48 Papier und Pappe; Waren aus Papierhalbstoff, Papier oder Pappe 

48.01-48.23 CTH 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 
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Kapitel 49 Bücher, Zeitungen, Bilddrucke und andere Erzeugnisse des grafischen Gewerbes; hand- 
oder maschinengeschriebene Schriftstücke und Pläne 

49.01-49.11 CTH 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

ABSCHNITT XI SPINNSTOFFE UND WAREN DARAUS 

Bemerkung zu diesem Abschnitt: Die Definitionen der verwendeten Begriffe und der 
Toleranzen, die für bestimmt Erzeugnisse aus Spinnstoffen gelten, finden sich in An­
hang 3-A Bemerkungen 6, 7 und 8 

Kapitel 50 Seide 

50.01 CTH 

50.02 CTH, ausgenommen aus der Position 50.01 

50.03  

–  gekrempelt oder gekämmt Krempeln oder Kämmen von Schappeseide 

–  andere CTH 

50.04-50.05 Spinnen natürlicher Fasern 

Extrudieren synthetischer oder künstlicher Filamenten mit Spinnen 

Extrudieren synthetischer oder künstlicher Filamenten mit Zwirnen oder 

Zwirnen mit einem anderen mechanischen Vorgang 

50.06  

– Seidengarne, Schappeseiden­
garne oder Bouretteseiden­
garne 

Spinnen natürlicher Fasern 

Extrudieren synthetischer oder künstlicher Filamenten mit Spinnen 

Extrudieren synthetischer oder künstlicher Filamenten mit Zwirnen oder 

Zwirnen mit einem anderen mechanischen Vorgang 

–  Messinahaar CTH 

50.07 Spinnen natürlicher, synthetischer oder künstlicher Spinnfasern mit Weben 

Extrudieren synthetischer oder künstlicher Filamenten mit Weben 

Zwirnen oder ein anderer mechanischer Vorgang mit Weben 

Weben mit Färben 

Färben von Garnen mit Weben 

Weben mit Bedrucken oder 

Bedrucken (als eigenständige Behandlung) 

Kapitel 51 Wolle, feine und grobe Tierhaare; Garne und Gewebe aus Rosshaar 

51.01-51.05 CTH 

51.06-51.10 Spinnen natürlicher Fasern 

Extrudieren von Chemiefasern mit Spinnen oder 

Zwirnen mit einem anderen mechanischen Vorgang 
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51.11-51.13 Spinnen natürlicher, synthetischer oder künstlicher Spinnfasern mit Weben 

Extrudieren synthetischer oder künstlicher Filamenten mit Weben 

Weben mit Färben 

Färben von Garnen mit Weben 

Weben mit Bedrucken oder 

Bedrucken (als eigenständige Behandlung) 

Kapitel 52 Baumwolle 

52.01-52.03 CTH 

52.04-52.07 Spinnen natürlicher Fasern 

Extrudieren von Chemiefasern mit Spinnen oder 

Zwirnen mit einem anderen mechanischen Vorgang 

52.08-52.12 Spinnen natürlicher, synthetischer oder künstlicher Spinnfasern mit Weben 

Extrudieren synthetischer oder künstlicher Filamenten mit Weben 

Zwirnen oder ein anderer mechanischer Vorgang mit Weben 

Weben mit Färben oder Bestreichen oder mit Lagen Versehen 

Färben von Garnen mit Weben 

Weben mit Bedrucken oder 

Bedrucken (als eigenständige Behandlung) 

Kapitel 53 Andere pflanzliche Spinnstoffe; Papiergarne und Gewebe aus Papiergarnen 

53.01-53.05 CTH 

53.06-53.08 Spinnen natürlicher Fasern 

Extrudieren von Chemiefasern mit Spinnen oder 

Zwirnen mit einem anderen mechanischen Vorgang 

53.09-53.11 Spinnen natürlicher, synthetischer oder künstlicher Spinnfasern mit Weben 

Extrudieren synthetischer oder künstlicher Filamenten mit Weben 

Weben mit Färben oder Bestreichen oder mit Lagen Versehen 

Färben von Garnen mit Weben 

Weben mit Bedrucken oder 

Bedrucken (als eigenständige Behandlung) 

Kapitel 54 Synthetische oder künstliche Filamente; Streifen und dergleichen aus synthetischer 
oder künstlicher Spinnmasse 

54.01-54.06 Spinnen natürlicher Fasern 

Extrudieren von Chemiefasern mit Spinnen oder 

Zwirnen mit einem anderen mechanischen Vorgang 

54.07-54.08 Spinnen natürlicher, synthetischer oder künstlicher Spinnfasern mit Weben 

Extrudieren synthetischer oder künstlicher Filamenten mit Weben 

Färben von Garnen mit Weben 

Weben mit Färben oder Bestreichen oder mit Lagen Versehen 

Zwirnen oder ein anderer mechanischer Vorgang mit Weben 

Weben mit Bedrucken oder 

Bedrucken (als eigenständige Behandlung) 
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Kapitel 55 Synthetische oder künstliche Spinnfasern 

55.01-55.07 Extrudieren von Chemiefasern 

55.08-55.11 Spinnen natürlicher Fasern 

Extrudieren von Chemiefasern mit Spinnen oder 

Zwirnen mit einem anderen mechanischen Vorgang 

55.12-55.16 Spinnen natürlicher, synthetischer oder künstlicher Spinnfasern mit Weben 

Extrudieren synthetischer oder künstlicher Filamenten mit Weben 

Zwirnen oder ein anderer mechanischer Vorgang mit Weben 

Weben mit Färben oder Bestreichen oder mit Lagen Versehen 

Färben von Garnen mit Weben 

Weben mit Bedrucken oder 

Bedrucken (als eigenständige Behandlung) 

Kapitel 56 Watte, Filze und Vliesstoffe; Spezialgarne; Bindfäden, Seile und Taue; Seilerwaren 

56.01 Spinnen natürlicher Fasern 

Extrudieren von Chemiefasern mit Spinnen 

Beflocken mit Färben oder Bedrucken oder 

Bestreichen, Beflocken, mit Lagen Versehen oder Metall Aufdampfen, mit mindestens 
zwei weiteren wichtigen Vor- oder Nachbehandlungen (wie Kalandrieren oder krumpf­
echt Ausrüsten, Thermofixieren, Fixieren), sofern der Wert der Vormaterialien ohne 
Ursprungseigenschaft 50 % des EXW oder 45 % des FOB des Erzeugnisses nicht über­
schreitet 

56.02  

–  Nadelfilz Extrudieren von Chemiefasern mit Gewebebildung; jedoch dürfen 

—  Monofile ohne Ursprungseigenschaft aus Polypropylen der Position 54.02 

—  Fasern ohne Ursprungseigenschaft aus Polypropylen der Position 55.03 oder 
55.06 oder 

— Kabel ohne Ursprungseigenschaft aus Filamenten aus Polypropylen der Posi­
tion 55.01 

bei denen jeweils eine Faser oder ein Filament einen Titer von weniger als 9 dtex auf­
weist, verwendet werden, wenn ihr Gesamtwert 40 % des EXW oder 35 % des FOB 
des Erzeugnisses nicht überschreitet oder 

bei Filz aus natürlichen Fasern ausschließlich Bilden vliesartiger Gewebe 

–  andere Extrudieren von Chemiefasern mit Gewebebildung oder 

bei anderen Filzen aus natürlichen Fasern ausschließlich Bilden vliesartiger Gewebe 

5603.11-5603.14 Herstellen aus 

—  gerichteten oder zufällig angeordneten Filamenten oder 

— Substanzen oder Polymeren natürlichen, synthetischen oder künstlichen Ur­
sprungs 

in beiden Fällen mit Verarbeiten zu nicht gewebten Erzeugnissen 

5603.91-5603.94 Herstellen aus 

—  gerichteten oder zufällig angeordneten Spinnfasern oder 

—  Schnittfasern natürlichen, synthetischen oder künstlichen Ursprungs 

in beiden Fällen mit Verarbeiten zu nicht gewebten Erzeugnissen 
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5604.10 Herstellen aus Kautschukfäden und -schnüren, ohne Überzug aus Spinnstoffen 

5604.90 Spinnen natürlicher Fasern 

Extrudieren von Chemiefasern mit Spinnen oder 

Zwirnen mit einem anderen mechanischen Vorgang 

56.05 Spinnen natürlicher, synthetischer oder künstlicher Spinnfasern 

Extrudieren von Chemiefasern mit Spinnen oder 

Zwirnen mit einem anderen mechanischen Vorgang 

56.06 Extrudieren von Chemiefasern mit Spinnen 

Zwirnen mit Gimpen 

Spinnen natürlicher, synthetischer oder künstlicher Spinnfasern oder 

Beflocken mit Färben 

56.07-56.09 Spinnen natürlicher Fasern oder 

Extrudieren von Chemiefasern mit Spinnen 

Kapitel 57 Teppiche und andere Fußbodenbeläge, aus Spinnstoffen 

Bemerkung zu diesem Kapitel Für Erzeugnisse dieses Kapitels darf Jutegewebe als Un­
terlage verwendet werden. 

57.01-57.05 Spinnen natürlicher, synthetischer oder künstlicher Spinnfasern mit Weben oder Tuf­
ten 

Extrudieren synthetischer oder künstlicher Filamenten mit Weben oder Tuften 

Herstellen aus Kokos-, Sisal- oder Jutegarn oder klassischem Ringgarn aus Viskose 

Tuften mit Färben oder Bedrucken 

Beflocken mit Färben oder Bedrucken oder 

Extrudieren von Chemiefasern mit Techniken zur Vliesbildung, einschließlich Nadeln 

Kapitel 58 Spezialgewebe; getuftete Spinnstofferzeugnisse; Spitzen; Tapisserien; Posamentierwa­
ren; Stickereien 

58.01-58.04 Spinnen natürlicher, synthetischer oder künstlicher Spinnfasern mit Weben oder Tuf­
ten 

Extrudieren synthetischer oder künstlicher Filamenten mit Weben oder Tuften 

Weben mit Färben oder Beflocken oder Bestreichen oder mit Lagen Versehen oder Me­
tall Aufdampfen 

Tuften mit Färben oder Bedrucken 

Beflocken mit Färben oder Bedrucken 

Färben von Garnen mit Weben 

Weben mit Bedrucken oder 

Bedrucken (als eigenständige Behandlung) 

58.05 CTH 

58.06-58.09 Spinnen natürlicher, synthetischer oder künstlicher Spinnfasern mit Weben oder Tuf­
ten 

Extrudieren synthetischer oder künstlicher Filamenten mit Weben oder Tuften 
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Weben mit Färben oder Beflocken oder Bestreichen oder mit Lagen Versehen oder Me­
tall Aufdampfen 

Tuften mit Färben oder Bedrucken 

Beflocken mit Färben oder Bedrucken 

Färben von Garnen mit Weben 

Weben mit Bedrucken oder 

Bedrucken (als eigenständige Behandlung) 

58.10 Besticken, bei dem der Wert der verwendeten Vormaterialien ohne Ursprungseigen­
schaft jeder Position, ausgenommen des Werts derselben Position wie das Erzeugnis, 
50 % des EXW oder 45 % des FOB des Erzeugnisses nicht überschreitet 

58.11 Spinnen natürlicher, synthetischer oder künstlicher Spinnfasern mit Weben oder Tuf­
ten 

Extrudieren synthetischer oder künstlicher Filamenten mit Weben oder Tuften 

Weben mit Färben oder Beflocken oder Bestreichen oder mit Lagen Versehen oder Me­
tall Aufdampfen 

Tuften mit Färben oder Bedrucken 

Beflocken mit Färben oder Bedrucken 

Färben von Garnen mit Weben 

Weben mit Bedrucken oder 

Bedrucken (als eigenständige Behandlung) 

Kapitel 59 Getränkte, bestrichene, überzogene oder mit Lagen versehene Gewebe; Waren des 
technischen Bedarfs, aus Spinnstoffen 

59.01 Weben mit Färben oder Beflocken oder Bestreichen oder mit Lagen Versehen oder Me­
tall Aufdampfen oder 

Beflocken mit Färben oder Bedrucken 

59.02  

–  mit einem Gehalt an textilen 
Vormaterialien von 90 GHT 
oder weniger 

Weben 

–  andere Extrudieren von Chemiefasern mit Weben 

59.03 Weben mit Tränken oder Bestreichen oder Überziehen oder mit Lagen Versehen oder 
Metall Aufdampfen 

Weben mit Bedrucken oder 

Bedrucken (als eigenständige Behandlung) 

59.04 Weben mit Färben oder Bestreichen oder mit Lagen Versehen oder Metall Aufdampfen 

59.05  

– mit Kunststoff getränkt, be­
strichen, überzogen oder mit 
Lagen aus Kautschuk, Kunst­
stoff oder anderem Material 
versehen 

Weben, Stricken oder Bilden vliesartiger Gewebe mit Tränken oder Bestreichen oder 
Überziehen oder mit Lagen Versehen oder Metall Aufdampfen 
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–  andere Spinnen natürlicher, synthetischer oder künstlicher Spinnfasern mit Weben 

Extrudieren synthetischer oder künstlicher Filamenten mit Weben 

Weben, Stricken oder Bilden vliesartiger Gewebe mit Färben oder Bestreichen oder 
mit Lagen Versehen 

Weben mit Bedrucken oder 

Bedrucken (als eigenständige Behandlung) 

59.06  

– Gewirke und Gestricke Spinnen natürlicher, synthetischer oder künstlicher Spinnfasern mit Wirken oder Stri­
cken 

Extrudieren synthetischer oder künstlicher Filamenten mit Wirken oder Stricken 

Wirken oder Stricken mit Kautschutieren oder 

Kautschutieren mit mindestens zwei weiteren wichtigen Vor- oder Nachbehandlungen 
(wie Kalandrieren oder krumpfecht Ausrüsten, Thermofixieren, Fixieren), sofern der 
Wert der verwendeten Vormaterialien ohne Ursprungseigenschaft 50 % des EXW oder 
45 % des FOB des Erzeugnisses nicht überschreitet 

– andere Gewebe aus syntheti­
schem Filamentgarn, mit ei­
nem Anteil an textilen Vor­
materialien von mehr als 90 
GHT 

Extrudieren von Chemiefasern mit Weben 

– andere Weben, Stricken oder Vliesbilden mit Färben oder Bestreichen oder Kautschutieren 

Färben von Garnen mit Weben, Stricken oder Vliesbilden oder 

Kautschutieren mit mindestens zwei weiteren wichtigen Vor- oder Nachbehandlungen 
(wie Kalandrieren oder krumpfecht Ausrüsten, Thermofixieren, Fixieren), sofern der 
Wert der verwendeten Vormaterialien ohne Ursprungseigenschaft 50 % des EXW oder 
45 % des FOB des Erzeugnisses nicht überschreitet 

59.07 Weben, Stricken oder Bilden vliesartiger Gewebe mit Färben oder Bedrucken oder Be­
streichen oder Kautschutieren oder Überziehen 

Beflocken mit Färben oder Bedrucken oder 

Bedrucken (als eigenständige Behandlung) 

59.08  

–  Glühstrümpfe, getränkt Herstellen aus schlauchförmigen Gewirken oder Gestricken für Glühstrümpfe 

–  andere CTH 

59.09-59.11 Spinnen natürlicher, synthetischer oder künstlicher Spinnfasern mit Weben 

Extrudieren von Chemiefasern mit Weben 

Weben mit Färben oder Bestreichen oder mit Lagen Versehen oder 

Bestreichen, Beflocken, mit Lagen Versehen oder Metall Aufdampfen, mit mindestens 
zwei weiteren wichtigen Vor- oder Nachbehandlungen (wie Kalandrieren oder krumpf­
echt Ausrüsten, Thermofixieren, Fixieren), sofern der Wert der Vormaterialien ohne 
Ursprungseigenschaft 50 % des EXW oder 45 % des FOB des Erzeugnisses nicht über­
schreitet 
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Kapitel 60 Gewirke und Gestricke 

60.01-60.06 Spinnen natürlicher, synthetischer oder künstlicher Spinnfasern mit Wirken oder Stri­
cken 

Extrudieren synthetischer oder künstlicher Filamenten mit Wirken oder Stricken 

Wirken oder Stricken mit Färben oder Beflocken oder Bestreichen oder mit Lagen Ver­
sehen oder Bedrucken 

Beflocken mit Färben oder Bedrucken 

Färben von Garnen mit Wirken oder Stricken oder 

Zwirnen oder Texturieren mit Wirken oder Stricken, sofern der Wert der verwendeten 
nicht gezwirnten oder nicht texturierten Garne ohne Ursprungseigenschaft 50 % des 
EXW oder 45 % des FOB des Erzeugnisses nicht überschreitet 

Kapitel 61 Kleidung und Bekleidungszubehör, aus Gewirken oder Gestricken 

61.01-61.17  

– hergestellt durch Zusammen­
nähen oder sonstiges Zusam­
menfügen von zwei oder 
mehr zugeschnittenen oder 
abgepassten gewirkten oder 
gestrickten Teilen 

Wirken oder Stricken mit Konfektionieren (einschließlich Zuschneiden) 

–  andere Spinnen natürlicher, synthetischer oder künstlicher Spinnfasern mit Wirken oder Stri­
cken 

Extrudieren synthetischer oder künstlicher Filamenten mit Wirken oder Stricken oder 

Stricken und Konfektionieren in einem Arbeitsgang 

Kapitel 62 Kleidung und Bekleidungszubehör, ausgenommen aus Gewirken oder Gestricken 

62.01 Weben mit Konfektionieren (einschließlich Zuschneiden) oder 

Konfektionieren (einschließlich Zuschneiden) nach Bedrucken (als eigenständige Be­
handlung) 

62.02  

–  bestickt Weben mit Konfektionieren (einschließlich Zuschneiden) oder 

Herstellen aus nicht bestickten Geweben, sofern der Wert der verwendeten nicht be­
stickten Gewebe ohne Ursprungseigenschaft 40 % des EXW oder 35 % des FOB des 
Erzeugnisses nicht überschreitet 

–  andere Weben mit Konfektionieren (einschließlich Zuschneiden) oder 

Konfektionieren (einschließlich Zuschneiden) nach Bedrucken (als eigenständige Be­
handlung) 

62.03 Weben mit Konfektionieren (einschließlich Zuschneiden) oder 

Konfektionieren (einschließlich Zuschneiden) nach Bedrucken (als eigenständige Be­
handlung) 

62.04  

–  bestickt Weben mit Konfektionieren (einschließlich Zuschneiden) oder 

Herstellen aus nicht bestickten Geweben, sofern der Wert der verwendeten nicht be­
stickten Gewebe ohne Ursprungseigenschaft 40 % des EXW oder 35 % des FOB des 
Erzeugnisses nicht überschreitet 
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–  andere Weben mit Konfektionieren (einschließlich Zuschneiden) oder 

Konfektionieren (einschließlich Zuschneiden) nach Bedrucken (als eigenständige Be­
handlung) 

62.05 Weben mit Konfektionieren (einschließlich Zuschneiden) oder 

Konfektionieren (einschließlich Zuschneiden) nach Bedrucken (als eigenständige Be­
handlung) 

62.06  

–  bestickt Weben mit Konfektionieren (einschließlich Zuschneiden) oder 

Herstellen aus nicht bestickten Geweben, sofern der Wert der verwendeten nicht be­
stickten Gewebe ohne Ursprungseigenschaft 40 % des EXW oder 35 % des FOB des 
Erzeugnisses nicht überschreitet 

–  andere Weben mit Konfektionieren (einschließlich Zuschneiden) oder 

Konfektionieren (einschließlich Zuschneiden) nach Bedrucken (als eigenständige Be­
handlung) 

62.07-62.08 Weben mit Konfektionieren (einschließlich Zuschneiden) oder 

Konfektionieren (einschließlich Zuschneiden) nach Bedrucken (als eigenständige Be­
handlung) 

62.09  

–  bestickt Weben mit Konfektionieren (einschließlich Zuschneiden) oder 

Herstellen aus nicht bestickten Geweben, sofern der Wert der verwendeten nicht be­
stickten Gewebe ohne Ursprungseigenschaft 40 % des EXW oder 35 % des FOB des 
Erzeugnisses nicht überschreitet 

–  andere Weben mit Konfektionieren (einschließlich Zuschneiden) oder 

Konfektionieren (einschließlich Zuschneiden) nach Bedrucken (als eigenständige Be­
handlung) 

62.10  

–  Feuerschutzausrüstung aus 
Geweben, mit einer Folie aus 
aluminisiertem Polyester 
überzogen 

Weben mit Konfektionieren (einschließlich Zuschneiden) oder 

Bestreichen oder mit Lagen Versehen mit Konfektionieren (einschließlich Zuschnei­
den), sofern der Wert der verwendeten nicht bestrichenen oder nicht mit Lagen verse­
henen Gewebe ohne Ursprungseigenschaft 40 % des EXW oder 35 % des FOB des Er­
zeugnisses nicht überschreitet 

–  andere Weben mit Konfektionieren (einschließlich Zuschneiden) oder 

Konfektionieren (einschließlich Zuschneiden) nach Bedrucken (als eigenständige Be­
handlung) 

62.11  

–  Kleidung für Frauen oder 
Mädchen, bestickt 

Weben mit Konfektionieren (einschließlich Zuschneiden) oder 

Herstellen aus nicht bestickten Geweben, sofern der Wert der verwendeten nicht be­
stickten Gewebe ohne Ursprungseigenschaft 40 % des EXW oder 35 % des FOB des 
Erzeugnisses nicht überschreitet 

–  andere Weben mit Konfektionieren (einschließlich Zuschneiden) oder 

Konfektionieren (einschließlich Zuschneiden) nach Bedrucken (als eigenständige Be­
handlung) 
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62.12  

– Gewirke oder Gestricke her­
gestellt durch Zusammennä­
hen oder sonstiges Zusam­
menfügen von zwei oder 
mehr zugeschnittenen oder 
abgepassten gewirkten oder 
gestrickten Teilen 

Stricken mit Konfektionieren (einschließlich Zuschneiden) oder 

Konfektionieren (einschließlich Zuschneiden) nach Bedrucken (als eigenständige Be­
handlung) 

–  andere Weben mit Konfektionieren (einschließlich Zuschneiden) oder 

Konfektionieren (einschließlich Zuschneiden) nach Bedrucken (als eigenständige Be­
handlung) 

62.13-62.14  

–  bestickt Weben mit Konfektionieren (einschließlich Zuschneiden) 

Herstellen aus nicht bestickten Geweben, sofern der Wert der verwendeten nicht be­
stickten Gewebe ohne Ursprungseigenschaft 40 % des EXW oder 35 % des FOB des 
Erzeugnisses nicht überschreitet, oder 

Konfektionieren (einschließlich Zuschneiden) nach Bedrucken (als eigenständige Be­
handlung) 

–  andere Weben mit Konfektionieren (einschließlich Zuschneiden) oder 

Konfektionieren (einschließlich Zuschneiden) nach Bedrucken (als eigenständige Be­
handlung) 

62.15 Weben mit Konfektionieren (einschließlich Zuschneiden) oder 

Konfektionieren (einschließlich Zuschneiden) nach Bedrucken (als eigenständige Be­
handlung) 

62.16  

–  Feuerschutzausrüstung aus 
Geweben, mit einer Folie aus 
aluminisiertem Polyester 
überzogen 

Weben mit Konfektionieren (einschließlich Zuschneiden) oder 

Bestreichen oder mit Lagen Versehen mit Konfektionieren (einschließlich Zuschnei­
den), sofern der Wert der verwendeten nicht bestrichenen oder nicht mit Lagen verse­
henen Gewebe ohne Ursprungseigenschaft 40 % des EXW oder 35 % des FOB des Er­
zeugnisses nicht überschreitet 

–  andere Weben mit Konfektionieren (einschließlich Zuschneiden) oder 

Konfektionieren (einschließlich Zuschneiden) nach Bedrucken (als eigenständige Be­
handlung) 

62.17  

–  bestickt Weben mit Konfektionieren (einschließlich Zuschneiden) 

Herstellen aus nicht bestickten Geweben, sofern der Wert der verwendeten nicht be­
stickten Gewebe ohne Ursprungseigenschaft 40 % des EXW oder 35 % des FOB des 
Erzeugnisses nicht überschreitet, oder 

Konfektionieren (einschließlich Zuschneiden) nach Bedrucken (als eigenständige Be­
handlung) 

–  Feuerschutzausrüstung aus 
Geweben, mit einer Folie aus 
aluminisiertem Polyester 
überzogen 

Weben mit Konfektionieren (einschließlich Zuschneiden) oder 

Bestreichen oder mit Lagen Versehen mit Konfektionieren (einschließlich Zuschnei­
den), sofern der Wert der verwendeten nicht bestrichenen oder nicht mit Lagen verse­
henen Gewebe ohne Ursprungseigenschaft 40 % des EXW oder 35 % des FOB des Er­
zeugnisses nicht überschreitet 
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–  Einlagen für Kragen und 
Manschetten, zugeschnitten 

CTH, sofern der Wert aller verwendeten Vormaterialien ohne Ursprungseigenschaft 
40 % des EXW oder 35 % des FOB des Erzeugnisses nicht überschreitet 

–  andere Weben mit Konfektionieren (einschließlich Zuschneiden) 

Kapitel 63 Andere konfektionierte Spinnstoffwaren; Warenzusammenstellungen; Altwaren und 
Lumpen 

63.01-63.04  

–  aus Filz, aus Vliesstoffen Bilden vliesartiger Gewebe mit Konfektionieren (einschließlich Zuschneiden) 

–  andere  

– – bestickt Weben oder Wirken oder Stricken mit Konfektionieren (einschließlich Zuschneiden) 
oder 

Herstellen aus nicht bestickten Geweben (ausgenommen aus Gewirken oder Gestri­
cken), sofern der Wert der verwendeten nicht bestickten Gewebe ohne Ursprungs­
eigenschaft 40 % des EXW oder 35 % des FOB des Erzeugnisses nicht überschreitet 

– – andere Weben, Wirken oder Stricken mit Konfektionieren (einschließlich Zuschneiden) 

63.05 Extrudieren von Chemiefasern oder Spinnen von natürlichen oder synthetischen oder 
künstlichen Spinnfasern mit Weben oder Stricken und Konfektionieren (einschließlich 
Zuschneiden) 

63.06  

–  aus Vliesstoffen Bilden vliesartiger Gewebe mit Konfektionieren (einschließlich Zuschneiden) 

–  andere Weben mit Konfektionieren (einschließlich Zuschneiden) 

63.07 MaxNOM 40 % (EXW) oder 

RVC 65 % (FOB) 

63.08 Jedes Erzeugnis der Zusammenstellung muss die Regel erfüllen, die anzuwenden wäre, 
wenn es nicht in der Zusammenstellung enthalten wäre; jedoch dürfen Erzeugnisse 
ohne Ursprungseigenschaft verwendet werden, sofern ihr Gesamtwert 15 % des EXW 
oder des FOB der Zusammenstellung nicht überschreitet 

63.09-63.10 CTH 

ABSCHNITT XII SCHUHE, KOPFBEDECKUNGEN, REGEN- UND SONNENSCHIRME, GEHSTÖCKE, 
SITZSTÖCKE, PEITSCHEN, REITPEITSCHEN UND TEILE DAVON; ZUGERICHTETE 
FEDERN UND WAREN AUS FEDERN; KÜNSTLICHE BLUMEN; WAREN AUS MEN­
SCHENHAAREN 

Kapitel 64 Schuhe, Gamaschen und ähnliche Waren; Teile davon 

64.01-64.06 CC 

CTH, ausgenommen aus den Positionen 64.01 bis 64.05 und aus Zusammensetzun­
gen aus Schuhoberteilen, die mit einer Brandsohle verbunden sind der Unterposition 
6406.90 und MaxNOM 50 % (EXW) oder 

CTH, ausgenommen aus den Positionen 64.01 bis 64.05 oder aus Zusammensetzun­
gen aus Schuhoberteilen, die mit einer Brandsohle verbunden sind, der Unterposition 
6406.90 und RVC 55 % (FOB) 

Kapitel 65 Kopfbedeckungen und Teile davon 

65.01-65.07 CTH 
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Kapitel 66 Regenschirme, Sonnenschirme, Gehstöcke, Sitzstöcke, Peitschen, Reitpeitschen und 
Teile davon 

66.01-66.03 CTH 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

Kapitel 67 Zugerichtete Federn und Daunen und Waren aus Federn oder Daunen; künstliche Blu­
men; Waren aus Menschenhaaren 

67.01-67.04 CTH 

ABSCHNITT XIII WAREN AUS STEINEN, GIPS, ZEMENT, ASBEST, GLIMMER ODER ÄHNLICHEN 
STOFFEN; KERAMISCHE WAREN; GLAS UND GLASWAREN 

Kapitel 68 Waren aus Steinen, Gips, Zement, Asbest, Glimmer oder ähnlichen Stoffen 

68.01-68.15 CTH 

MaxNOM 70 % (EXW) oder 

RVC 35 % (FOB) 

Kapitel 69 Keramische Waren 

69.01-69.14 CTH 

Kapitel 70 Glas und Glaswaren 

70.01-70.05 CTH 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

70.06  

– beschichtete Glasplatten (Trä­
ger) 

CTH oder 

Herstellen aus nicht beschichteten Glasplatten (Träger) der Position 70.06 

–  andere CTH, ausgenommen aus den Positionen 70.02 bis 70.05 

70.07 (1) -70.09 CTH 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

70.10  

– Glas und Glaswaren, Behält­
nisse aus Glas 

CTH, jedoch dürfen Vormaterialien ohne Ursprungseigenschaft der Position 70.10 ver­
wendet werden, sofern ihr Gesamtwert 15 % des EXW oder des FOB des Erzeugnisses 
nicht überschreitet 

–  andere CTH 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

70.11 CTH 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

(1) Für die Erzeugnisse der Unterpositionen 7007.11 und 7007.21 siehe auch Anhang 3-B-1. 
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70.13 CTH, jedoch dürfen Vormaterialien ohne Ursprungseigenschaft der Position 70.13 ver­
wendet werden, sofern ihr Gesamtwert 15 % des EXW oder des FOB des Erzeugnisses 
nicht überschreitet 

70.14-70.17 CTH 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

7018.10 CTH 

7018.20 CTH 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

7018.90 CTH 

70.19-70.20 CTH 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

ABSCHNITT XIV Echte Perlen oder Zuchtperlen, Edelsteine oder Schmucksteine, Edelmetalle, Edelme­
tallplattierungen und Waren daraus; Fantasieschmuck; Münzen 

Kapitel 71 Echte Perlen oder Zuchtperlen, Edelsteine oder Schmucksteine, Edelmetalle, Edelme­
tallplattierungen und Waren daraus; Fantasieschmuck; Münzen 

71.01 CC 

71.02-71.04 CTSH 

71.05 CTH 

71.06  

–  in Rohform CTH, ausgenommen aus den Positionen 71.06. 71.08 und 71.10 

elektrolytisches, thermisches oder chemisches Trennen von Edelmetallen der Positio­
nen 71.06. 71.08 und 71.10 oder 

Schmelzen oder Legieren von Edelmetallen der Positionen 71.06. 71.08 und 71.10 
untereinander oder mit unedlen Metallen oder Reinigen 

– als Halbzeug oder Pulver Herstellen aus Edelmetallen in Rohform 

71.07  

–  Metalle, mit Edelmetallen 
plattiert, als Halbzeug 

Herstellen aus mit Edelmetallen plattierten Metallen, in Rohform 

–  andere CTH 

71.08  

–  in Rohform CTH, ausgenommen aus den Positionen 71.06. 71.08 und 71.10 

elektrolytisches, thermisches oder chemisches Trennen von Edelmetallen der Positio­
nen 71.06. 71.08 und 71.10 oder 

Schmelzen oder Legieren von Edelmetallen der Positionen 71.06. 71.08 und 71.10 
untereinander oder mit unedlen Metallen oder Reinigen 

– als Halbzeug oder Pulver Herstellen aus Edelmetallen in Rohform 



 

L 330/666 DE     Amtsblatt der Europäischen Union 27.12.2018 

Spalte 1 
Einreihung im Harmonisierten 

System (2017) sowie spezifische 
Bezeichnung 

Spalte 2 
Erzeugnisspezifische Ursprungsregel 

71.09  

–  Metalle, mit Edelmetallen 
plattiert, als Halbzeug 

Herstellen aus mit Edelmetallen plattierten Metallen, in Rohform 

–  andere CTH 

71.10  

–  in Rohform CTH, ausgenommen aus den Positionen 71.06. 71.08 und 71.10 

elektrolytisches, thermisches oder chemisches Trennen von Edelmetallen der Positio­
nen 71.06. 71.08 und 71.10 oder 

Schmelzen oder Legieren von Edelmetallen der Positionen 71.06. 71.08 und 71.10 
untereinander oder mit unedlen Metallen oder Reinigen 

– als Halbzeug oder Pulver Herstellen aus Edelmetallen in Rohform 

71.11  

–  Metalle, mit Edelmetallen 
plattiert, als Halbzeug 

Herstellen aus mit Edelmetallen plattierten Metallen, in Rohform 

–  andere CTH 

71.12 CTH 

71.13-71.17 CTH, ausgenommen aus den Positionen 71.13 bis 71.17 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

71.18 CTH 

ABSCHNITT XV UNEDLE METALLE UND WAREN DARAUS 

Kapitel 72 Eisen und Stahl 

72.01-72.06 CTH 

72.07 CTH, ausgenommen aus der Position 72.06 

72.08-72.17 CTH, ausgenommen aus den Positionen 72.08 bis 72.17 

7218.10 CTH 

7218.91-7218.99 CTH, ausgenommen aus der Position 72.06 

72.19-72.23 CTH, ausgenommen aus den Positionen 72.19 bis 72.23 

7224.10 CTH 

7224.90 CTH, ausgenommen aus der Position 72.06 

72.25-72.29 CTH, ausgenommen aus den Positionen 72.25 bis 72.29 

Kapitel 73 Waren aus Eisen oder Stahl 

7301.10 CC, ausgenommen aus den Positionen 72.08 bis 72.17 

7301.20 CTH 

73.02 CC, ausgenommen aus den Positionen 72.08 bis 72.17 
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73.03 CTH 

73.04-73.06 CC, ausgenommen aus den Positionen 72.13 bis 72.17, 72.21 bis 72.23 und 72.25 
bis 72.29. 

73.07  

– Rohrformstücke, Rohrver­
schlussstücke und Rohrver­
bindungsstücke aus nicht ros­
tendem Stahl 

CTH, ausgenommen aus geschmiedetem Halbzeug der Position 72.07; jedoch darf ge­
schmiedetes Halbzeug ohne Ursprungseigenschaft der Position 72.07 verwendet wer­
den, sofern sein Wert 50 % des EXW oder 45 % des FOB des Erzeugnisses nicht über­
schreitet 

–  andere CTH 

73.08 CTH, ausgenommen aus der Unterposition 7301.20 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

7309.00-7315.19 CTH 

7315.20 CTH 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

7315.81-7319.90 CTH 

7320.10 CTH 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

7320.20-7326.90 CTH 

Kapitel 74 Kupfer und Waren daraus 

74.01-74.02 CTH 

74.03 CTSH 

74.04-74.19 CTH 

Kapitel 75 Nickel und Waren daraus 

75.01-75.04 CTSH 

75.05-75.08 CTH 

Kapitel 76 Aluminium und Waren daraus 

76.01 CTSH 

76.02-76.06 CTH und MaxNOM 50 % (EXW) oder 

CTH und RVC 55 % (FOB) 

76.07 CTH, ausgenommen aus der Position 76.06 

7608.10-7616.91 CTH und MaxNOM 50 % (EXW) oder 

CTH und RVC 55 % (FOB) 
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7616.99 CTH 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

Kapitel 78 Blei und Waren daraus 

7801.10 CTSH 

7801.91-7801.99 CTH, ausgenommen aus der Position 78.02 

78.02-78.04 CTH 

78.06 CTH 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

Kapitel 79 Zink und Waren daraus 

79.01-79.07 CTH 

Kapitel 80 Zinn und Waren daraus 

80.01-80.07 CTH 

Kapitel 81 Andere unedle Metalle; Cermets; Waren daraus 

81.01-81.13 CTSH oder 

Herstellen aus Vormaterialien ohne Ursprungseigenschaft jeder Position durch Raffi­
nieren, Schmelzen oder thermisches Umformen 

Kapitel 82 Werkzeuge, Schneidwaren und Essbestecke, aus unedlen Metallen; Teile davon, aus un­
edlen Metallen 

8201.10-8205.70 CTH 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

8205.90 CTH; jedoch dürfen Werkzeuge ohne Ursprungseigenschaft der Position 82.05 in Wa­
renzusammenstellungen verwendet werden, sofern ihr Gesamtwert 15 % des EXW 
oder des FOB der Warenzusammenstellung nicht überschreitet 

82.06 CTH, ausgenommen aus den Positionen 82.02 bis 82.05; jedoch dürfen Werkzeuge 
ohne Ursprungseigenschaft der Positionen 82.02 bis 82.05 in Warenzusammenstel­
lungen verwendet werden, sofern ihr Gesamtwert 15 % des EXW oder des FOB der 
Warenzusammenstellung nicht überschreitet 

82.07-82.15 CTH 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

Kapitel 83 Verschiedene Waren aus unedlen Metallen 

83.01-83.11 CTH 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 



27.12.2018 DE     Amtsblatt der Europäischen Union L 330/669 

Spalte 1 
Einreihung im Harmonisierten 

System (2017) sowie spezifische 
Bezeichnung 

Spalte 2 
Erzeugnisspezifische Ursprungsregel 

ABSCHNITT XVI MASCHINEN, APPARATE, MECHANISCHE GERÄTE UND ELEKTROTECHNISCHE 
WAREN, TEILE DAVON; TONAUFNAHME- ODER TONWIEDERGABEGERÄTE, 
FERNSEH-BILD- UND -TONAUFZEICHNUNGSGERÄTE ODER FERNSEH-BILD- UND 
-TONWIEDERGABEGERÄTE, TEILE UND ZUBEHÖR FÜR DIESE GERÄTE 

Kapitel 84 Kernreaktoren, Kessel, Maschinen, Apparate und mechanische Geräte; Teile davon 

84.01-84.06 CTH 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

84.07-84.08 (1) MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

84.09-84.24 CTH 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

84.25-84.30 CTH, ausgenommen aus der Position 84.31 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

84.31-84.43 CTH 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

84.44-84.47 CTH, ausgenommen aus der Position 84.48 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

84.48-84.55 CTH 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

84.56-84.65 CTH, ausgenommen aus der Position 84.66 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

84.66-84.68 CTH 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

84.70-84.72 CTH, ausgenommen aus der Position 84.73 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

84.73-84.87 CTH 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

(1) Für die Positionen 84.07 bis 84.08 siehe auch Anhang 3-B-1. 
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Kapitel 85 Elektrische Maschinen, Apparate, Geräte und andere elektrotechnische Waren, Teile 
davon; Tonaufnahme- oder Tonwiedergabegeräte, Bild- und Tonaufzeichnungs- oder 
-wiedergabegeräte, für das Fernsehen, Teile und Zubehör für diese Geräte 

85.01-85.02 CTH, ausgenommen aus der Position 85.03 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

85.03-85.18 CTH 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

85.19-85.21 CTH, ausgenommen aus der Position 85.22 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

85.22-85.23 CTH 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

85.25-85.28 CTH, ausgenommen aus der Position 85.29 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

85.29-85.34 CTH 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

85.35-85.37 CTH, ausgenommen aus der Position 85.38 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

85.38-85.39 CTH 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

8540.11-8540.12 CTSH 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

8540.20-8540.99 CTH 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

8541.10-8541.60 CTSH 

verwendete Vormaterialien ohne Ursprungseigenschaft werden diffundiert 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

8541.90 CTH 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 
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8542.31-8542.39 CTSH 

verwendete Vormaterialien ohne Ursprungseigenschaft werden diffundiert 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

8542.90-8543.90 CTH 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

8544.11-8544.60 CTH, ausgenommen aus den Positionen 74.08, 74.13. 76.05 und 76.14 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

8544.70 CTH, ausgenommen aus den Positionen 70.02 und 90.01 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

85.45-85.48 CTH 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

ABSCHNITT XVII BEFÖRDERUNGSMITTEL 

Kapitel 86 Schienenfahrzeuge und ortsfestes Gleismaterial, Teile davon; mechanische (auch elekt­
romechanische) Signalgeräte für Verkehrswege 

86.01-86.09 CTH, ausgenommen aus der Position 86.07 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

Kapitel 87 Zugmaschinen, Kraftwagen, Krafträder, Fahrräder und andere nicht schienengebun­
dene Landfahrzeuge, Teile davon und Zubehör 

87.01 -87.07 (1) MaxNOM 45 % (EXW) oder 

RVC 60 % (FOB) 

87.08 (2) CTH 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

87.09-87.11 CTH 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

87.12 MaxNOM 45 % (EXW) oder 

RVC 60 % (FOB) 

87.13-87.16 CTH 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

(1) Für die Positionen 87.01 bis 87.07 siehe auch Anhang 3-B-1. 
(2) Für die Position 87.08 siehe auch Anhang 3-B-1. 
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Kapitel 88 Luftfahrzeuge und Raumfahrzeuge, Teile davon 

88.01-88.05 CTH 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

Kapitel 89 Wasserfahrzeuge und schwimmende Vorrichtungen 

89.01-89.08 CTH, ausgenommen aus Rümpfen der Position 89.06 

MaxNOM 40 % (EXW) oder 

RVC 65 % (FOB) 

ABSCHNITT XVIII OPTISCHE, FOTOGRAFISCHE ODER KINEMATOGRAFISCHE INSTRUMENTE, APPA­
RATE UND GERÄTE; MESS-, PRÜF- ODER PRÄZISIONSINSTRUMENTE, -APPARATE 
UND -GERÄTE; MEDIZINISCHE UND CHIRURGISCHE INSTRUMENTE, APPARATE 
UND GERÄTE; UHRMACHERWAREN; MUSIKINSTRUMENTE; TEILE UND ZUBEHÖR 
FÜR DIESE INSTRUMENTE, APPARATE UND GERÄTE 

Kapitel 90 Optische, fotografische oder kinematografische Instrumente, Apparate und Geräte; 
Mess-, Prüf- oder Präzisionsinstrumente, -apparate und -geräte; medizinische und chi­
rurgische Instrumente, Apparate und Geräte; Teile und Zubehör für diese Instrumente, 
Apparate und Geräte 

9001.10-9001.40 CTH 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

9001.50 CTH 

Herstellen, bei dem eine der folgenden Behandlungen erfolgt: 

— Oberflächenbearbeiten einer halbfertigen Linse zu einem fertigen Brillenglas mit 
optischer Korrektur zum Einbau in ein Brillengestell oder 

— Beschichten einer Linse mittels geeigneter Verfahren zur Verbesserung des Sehver­
mögens und zum Schutz des Brillenträgers 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

9001.90-9033.00 CTH, ausgenommen aus der Position 96.20 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

Kapitel 91 Uhrmacherwaren 

9101.11-9113.20 CTH 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

9113.90 CTH 

91.14 CTH 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

Kapitel 92 Musikinstrumente; Teile und Zubehör für diese Instrumente 

92.01-92.09 MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 
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ABSCHNITT XIX WAFFEN UND MUNITION; TEILE DAVON UND ZUBEHÖR 

Kapitel 93 Waffen und Munition; Teile davon und Zubehör 

93.01-93.07 MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

ABSCHNITT XX VERSCHIEDENE WAREN 

Kapitel 94 Möbel; medizinisch-chirurgische Möbel; Bettausstattungen und ähnliche Waren; Be­
leuchtungskörper, anderweit weder genannt noch inbegriffen; Reklameleuchten, 
Leuchtschilder, beleuchtete Namensschilder und dergleichen; vorgefertigte Gebäude 

9401.10-9401.80 CTH 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

9401.90 CC 

94.02-94.06 CTH 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

Kapitel 95 Spielzeug, Spiele, Unterhaltungsartikel und Sportgeräte; Teile davon und Zubehör 

95.03-95.05 CTH 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

95.06  

–  Golfschläger und Teile davon CTH; jedoch dürfen Rohformen ohne Ursprungseigenschaft zum Herstellen von Golf­
schlägern verwendet werden. 

–  andere CTH 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

95.07-95.08 CTH 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

Kapitel 96 Verschiedene Waren 

96.01 CC 

96.02-96.04 CTH 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

96.05 Jedes Erzeugnis der Zusammenstellung erfüllt die Regel, die anzuwenden wäre, wenn 
es nicht in der Zusammenstellung enthalten wäre; Erzeugnisse ohne Ursprungseigen­
schaft dürfen jedoch verwendet werden, sofern ihr Gesamtwert 15 % des EXW oder 
des FOB der Zusammenstellung nicht überschreitet 
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96.06-96.20 CTH 

MaxNOM 50 % (EXW) oder 

RVC 55 % (FOB) 

ABSCHNITT XXI KUNSTGEGENSTÄNDE, SAMMLUNGSSTÜCKE UND ANTIQUITÄTEN 

Kapitel 97 Kunstgegenstände, Sammlungsstücke und Antiquitäten 

97.01-97.06 CTH   
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